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Herrn
Lennart Mühlenmeier
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Ihr Zeichen, Ihre Nachricht vom Mein Zeichen (Bei Antwort angeben) Durchwahl (0511) 120- Hannover

4434- 304. 142 ███ 3. April 2020

Ihre Bürgeranfragen/Eingabe per Mail vom 27. März 2020 – „Verträge zwischen 
Ihrem Land und Telio GmbH – #183526“

Sehr geehrte Damen und Herren,

sehr geehrter Herr Mühlenmeier,

zum Zwecke einer Vereinheitlichung im Preis- und Leistungsspektrum, insbesondere 

aber in Anbetracht von Preis- und Technologieentwicklungen bei der Telekommunikati-

on hat das Land Niedersachsen die Dienstleistung der Gefangenentelefonie im August 

2016 europaweit ausgeschrieben. Das Niedersächsische Justizministerium entschloss 

sich dabei für die Vergabe einer Dienstleistungskonzession, die die Inbetriebnahme 

einer sogenannten Haftraumtelefonie neben der bereits angebotenen Flurtelefonie in 

21 Liegenschaften des geschlossenen Vollzuges mit ca. 5.000 Haftplätzen umfasst. 

Dabei wurden in Anlehnung an den freien Markt die Tarifeinheiten in Orts- und Nah-

bzw. Fern- sowie Mobilnetzgespräche gestaffelt. Die Ausschreibung mündete im 

Februar 2017 in einem Zuschlag an die Fa. Telio Communications GmbH. Durch den 

Zuschlag ist der seinerzeit veröffentlichte Ausschreibungstext Vertragsgegenstand 
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geworden. Die Bewertung der Zuschlagskriterien erfolgte dabei ausschließlich nach 

dem Einzelverbindungspreis für eine Tarifeinheit (= 60 Sekunden) in jeder der o.g. 

Gesprächskategorien.

Mit freundlichen Grüßen

Im Auftrag
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